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für entscheidende wettbewerbsvorteile: 
innovative ideen für eine intelligente intralogistik.  

die Marktanforderungen an Unternehmen ver-
ändern sich nicht nur ständig, sondern ebenso  
rasant. voraussetzung für den erfolg ist des-
halb ein höchstmaß an flexibilität und effizi-
enz. dies gilt auch und besonders für die int-
ralogistik. denn wer seine Abläufe optimiert, 
spart nicht nur viel Geld, er sichert sich auch  
gegen Marktturbulenzen ab und erreicht so das 
entscheidende Mehr an wettbewerbsfähigkeit.

die komplexe Welt der intralogistik bietet un-
glaubliche rationalisierungspotenziale. vor allem 
dann, wenn lösungen mit disziplinübergreifendem  
Wissen, jahrelanger erfahrung und unter Berück-
sichtigung aller optimierungsmöglichkeiten um-
gesetzt werden.

viele Unternehmen jedoch schöpfen ihre Möglich-
keiten noch nicht einmal annähernd aus, da es bei 
der Umsetzung der lösung an einer umfassen-
den, effizienten detailplanung und koordinierung 
des Projektes mangelt.

die ideale logistiklösung zu finden und umzuset-
zen, erfordert mehr als nur technisches Wissen 
und innovative systeme. 

es bedarf vor allem einer intensiven auseinan-
dersetzung mit den speziellen anforderungen, 
fachkundiger erfahrung und einer partnerschaft-
lichen, aufrichtigen Zusammenarbeit. 

erst dann entsteht ein zukunftsweisender Prozess 
des kreativen schaffens, der einen Platz an der 
spitze möglich macht.

 

Wolfgang Manz dipl. ing.

überlAssen sie die UMsetzUnG ihrer 
visionen denen, die sie behAndeln,  
wie  sie  sind  –  einziGArtiG!
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wir MAchen ihre intrAloGistik zU Unserer sAche –
voM ersten konZePt Bis ZUr schlüsselfertigen üBergaBe.

wir gehören zu den kundenorientiertesten  
Anbietern einer der komplexesten branchen 
überhaupt – der intralogistik. wir verstehen uns 
als intralogistik-Architekten, die als lieferant & 
fachplaner fungieren und die schnittstellen 

 >  intrAloGistik
 >  iMMobilie
 >  einrichtUnG

beherrschen. Mit diesem fachwissen und einer 
gesamtheitlichen betrachtung generieren wir 
kosteneinsparungen für unsere kunden.

Wer zu uns kommt, sucht einen Projektpartner mit 
know-how und erfahrung, dem es gelingt, logis-
tische Zusammenhänge umfassend zu begreifen 
und damit ganzheitliche lösungen zu entwickeln.

Um die gesamte Bandbreite möglicher einspar-
potenziale ausschöpfen zu können, bieten wir  
ihnen umfassende Beratungsleistungen. Je nach 
Bedarf entwickeln wir dazu system- und layout-
planungen und konzipieren intelligente alternati-
ven – bis eine passende lösung entstanden ist.

diese lösung ist dann Basis für die optimierung 
des Zusammenspiels aller schnittstellen: 
> bau, tGA/haustechnik, sprinkler, fußboden, 
beleuchtung, Arbeitsplätze, Materialfluss und 
einrichtungen. natürlich bewerten und überprü-
fen wir auch die einhaltung aller gesetzlichen vor-
gaben, abläufe und terminpläne.

Bei der realisierung ihres Projekts beschränken 
wir uns nicht auf das system eines herstellers. 
Unser Produktportfolio ist umfassend und her-
stellerunabhängig, unser netzwerk einzigartig.
dies versetzt uns in die lage, die besten und pas-
sendsten systeme – unabhängig von Marken und 
Produkten – für unsere kunden flexibel zu kom-
binieren. standard kann jeder. Wir können mehr. 
das ist eine unserer ganz besonderen stärken.

 wir hAben keine schUblAdenlösUnGen. 
 Jedes proJekt wird individUell für den 
 kUnden entwickelt Und konfiGUriert!
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MArktstUdien > ideen & konzepte > AlternAtiven 
AnAlysen > plAnUnG > proJektMAnAGeMent  
AUsschreibUnG >  verträGe  > AUftrAGsAbwicklUnG 
controllinG >  AbnAhMen >  probeläUfe >  inbetriebnAhMe 
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Unsere leistUnGen für ihre perfekte loGistiklösUnG: 
9 Phasen für die erfolgreiche ProJektUMsetZUng.

perfekte intralogistik-lösungen erfordern 
sorgfältige planung und absolute professio-
nalität bei der Umsetzung. wir unterstützen 
sie in allen leistungsphasen und begleiten 
sie und alle beteiligten bis zum echtbetrieb. 

Wir sind herstellerunabhängig, individuell und 
setzen unseren fokus nur auf ein Ziel: auf ihren 
erfolg. als überregional arbeitender ansprech-
partner für den gesamten Projektablauf haben 
wir die kompetenz für Planung, Projektierung 
und überwachung der realisierung.

2

1

3

4

standort- und Logistikplanung

grundlagenermittlung

system- und Layoutplanung

Lagersystembestimmung

5 Ausführungsplanung

6 Vorbereitung der Vergabe

7 entscheidung und Vergabe

8 Realisierung

projektabschluss und echtbetrieb

leistUngsPhasen

9
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Projektidee, Ziele, lösungsvorschläge, 
Zielvorstellung, standortauswahl, 
strategien und Potenziale

grundlagenermittlung

system- und Layoutplanung

Lagersystembestimmung

aufgabenerklärung, definition, 
vorstellungen, Wünsche, Ziele, standort-
entwicklung, generalplanung

analyse der grundlagen, konzept-
erstellung, systemvergleiche, layout-
festlegung, leistungsziele, vorplanung

konkrete entwurfskonzepte, kosten-
ermittlung, klärung der genehmigungs-
fähigkeit

Ausführungsplanung
komplette darstellung der leistung, 
detailabklärungen, konkretisierung, 
spezifikationserstellung

Vorbereitung der Vergabe Besichtigungen von referenzen, 
detailklärungen, angebotsvergleiche

entscheidung und Vergabe definition der leistungsumfänge,
verträge, liefertermine

Realisierung terminüberwachung, Projektmanagement, 
Montage

projektabschluss und echtbetrieb inbetriebnahme, service, abnahmen

ProJektBeteiligte
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echtes vertrAUen in echte QUAlität –
rUnderneUerUnG bei lAUfendeM betrieb

wenn regale in die Jahre kommen, muss  
etwas geschehen. sie müssen überholt werden,  
repariert oder sogar komplett ersetzt. eigent-
lich ein Allerweltsproblem – aber was ist, wenn 
dies im vollbetrieb passieren muss? nicht jeder 
regalbauer kann so etwas leisten, ohne dass 
es zu störungen der betriebsabläufe kommt. 
Und die kosten Geld. Manz lagertechnik hat  
gezeigt, dass mit dem richtigen konzept, einer 
akribischen planung und spezifischem know-
how auch solche Aufgaben erfolgreich bewältigt 
werden können.

dAs UnternehMen

Wenn es um Montage- und Befestigungsmate- 
rial geht, kommt man weltweit an der adolf Würth 
gmbh & co. kg nicht vorbei. Mehr als 125.000 
verschiedene Produkte, von der schraube bis zum 
Werkzeug, bietet das Unternehmen aus künzel-
sau seinen kunden. Um jederzeit gewährleisten 
zu können, dass die gewünschten Waren schnell 
beim kunden eintreffen, greift die Würth group auf 
unterschiedliche logistikkonzepte zurück. über 
750 Mitarbeiter erledigen bei Würth in künzelsau 

im Zweischichtbetrieb die kommissionierung und 
die anfallenden arbeiten in der logistik. dabei 
greift das Unternehmen alleine am standort kün-
zelsau auf eine kapazität von 90.000 Paletten- und 
190.000 Behälterstellplätze zurück, die in unter-
schiedliche Bereiche (nord-süd und West) aufge-
teilt und durch rund 18 km fördertechnik verbun-
den sind. gemeinsam schaffen alle lagerbereiche 
den durchsatz von rund 29.000 Paketen und knapp 
700 Paletten täglich.

vorGAben

im hrl süd wurde nun im ersten schritt  
eine komplette runderneuerung vollzogen. da 
die regalanlage schon recht betagt war, die  
regalbediengeräte und die in die regale inte-
grierte fördertechnik einer überarbeitung bedurf-
ten und nicht zuletzt die sprinkleranlage auf den  
neuesten stand der technik gebracht werden 
musste, wurde eine Modernisierung unumgäng-
lich. das Besondere dabei: das retrofit muss-
te zwingend bei laufendem Betrieb stattfinden.  
es musste deshalb sichergestellt sein, dass  
während des Umbaus immer nur eine der acht 
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echtes vertrAUen in echte QUAlität –
rUnderneUerUnG bei lAUfendeM betrieb



”
”

kommissioniergassen stillgelegt wird. nur so war  
gewährleistet, dass die erneuerung tatsächlich bei  
laufendem Betrieb stattfinden konnte. 

entscheidUnG für MAnz lAGertechnik

Mit diesen vorgaben startete Würth eine aus-
schreibung bei etlichen großen und kleinen  
fachfirmen. Während manch großer anbieter 
nur teilbereiche des leistungsumfangs anbot,  
präsentierte Manz ein perfekt auf die Bedürfnisse 
von Würth abgestimmtes konzept als komplett-
paket. der Zuschlag ging deshalb an Manz lager-
technik in gummersbach. 

erGebnis

Manz übernahm auch die gesamte termin- 
planung mit den anderen gewerken, denn um 
eine gefährdung von Mitarbeitern bei dem Umbau 
auszuschließen, war eine entsprechende koor-
dination erforderlich. es fanden z.B. nie arbeiten 
gleichzeitig an der decke und am Boden statt, 
eine vorgabe, die Würth aus sicherheitsgründen  
besonders wichtig war. neben der lieferung der 
regaltechnik hat Manz auch den sprinklereinbau 
mit organisiert. Wurde früher eine 3-ebenen- 
regalsprinklerung verwendet, verfügt die neue 

anlage nun über eine 6-ebenen-regalsprink-
lerung. der ebenenabstand beträgt nun 2 m,  
so dass alle Materialien, wie etwa auch holz und 
vor allem kunststoff, bedenkenlos gelagert werden 
können. normalerweise geht dies zu lasten eini-
ger stellplätze, aber auch dies konnte Manz durch 
spezielle konstruktive Maßnahmen kompensieren. 
da die Modernisierung des Palettenlagers a so  
reibungslos abgewickelt werden konnte, entschied 
sich Würth dafür, auch den Bereich B des hoch-
regallagers West von ManZ modernisieren zu  
lassen. in diesem Bereich, einem regalsystem für  
schäferkästen mit einer kapazität von 34.000  
Plätzen, werden nun die regale zwar nicht erneu-
ert, aber mit einer eigens entwickelten Methode so 
modifiziert, dass sie den aktuellen anforderungen 
wieder entsprechen. Manz hat auch diese aufgabe 
professionell gelöst. 

 zitAt des kUnden: „Wir hatten schon im 

 Vorfeld das Gefühl, dass andere Unternehmen 

 dies nicht so sauber und akkurat wie Manz hätten 

durchführen können. Im Nachhinein kann ich sagen, dass wir  

uns absolut richtig entschieden haben. Zudem hat Manz auch  

die gesamte Terminplanung mit den anderen Gewerken für uns 

übernommen. Auch hier gab es keine Probleme“,

so Ulrich Windmüller, Experte für Regalprüfung

 in der Betriebstechnik von Würth.

10
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fAshionloGistik Mit 80 Millionen teilen pro JAhr

Um seine stores künftig noch schneller und 
nachfrageorientierter beliefern zu können, 
hat esprit sein logistikzentrum im regiopark  
Mönchengladbach deutlich erweitert. einen zen-
tralen baustein bilden dabei die neuen regal-
systeme der Manz lagertechnik Gmbh & co. kG 
aus Gummersbach. 

dAs UnternehMen

esprit zählt zu den führenden Modelabeln. seine 
kollektionen werden über eigene stores, Part-
nerstores und einen onlineshop vertrieben. das  
gesamte sortiment lagert im neuen logistik-
zentrum Mönchengladbach auf einer fläche 
von 133.000 m². einen zentralen Bestandteil des  
logistikzentrums bilden die neuen regalsyste-
me. esprit hat sowohl die anzahl der Paletten-
stellplätze, als auch die der hängeware deutlich  
erhöht und kann heute rund 80 Mio. teile pro Jahr 
im lager umschlagen. einen wichtigen Beitrag 
dazu liefert das Palettenlager, dessen stellplatz-
kapazität im rahmen des Umbaus um 27.000 auf 
40.000 Plätze erhöht wurde. 

vorGAben

die neuen Palettenregale sollten sich nahtlos in 
das bestehende system einfügen. ebenso wichtig 
war die einhaltung der vorgegebenen fachhöhen 
und fachbreiten. auch die hängewarenregale, im-
merhin 1800 Meter, mussten den anforderungen 
von esprit zu 100 Prozent entsprechen. abgerun-
det wurde der auftrag durch 11.440 lfdm fach-
böden. diese sollten insgesamt 8.820 lagerplätze 
zur verfügung stellen. 
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entscheidUnG für MAnz lAGertechnik

esprit entschied sich für Manz lagertechnik. dies 
lag vor allem daran, dass einzig Manz in der lage 
war, die anforderungen von esprit hinsichtlich ri-
siko, verantwortlichkeiten und terminen voll zu 
erfüllen. hier konnte Manz mit seinen Produktlö-
sungen, besonders aber auch mit seinem individu-
ell auf den kunden zugeschnittenen servicepaket 
punkten. 

in seiner eigenschaft als intralogistik-consul-
tant konnte Manz auch die bauaufsichtlich vor-
geschriebene Prüfung der regalanlage in der  
erdbebenzone 2 optimal vorbereiten und für die 
erforderliche Planungssicherheit sorgen. 

erGebnis

schon beim aufbau der regale zeigte sich, dass 
man mit Manz lagertechnik auf einen professi-
onellen Partner gesetzt hatte: „ich habe, sowohl 
in holland als auch in deutschland, mit vielen 
Partnern und lieferanten aufträge durchgeführt, 
aber selten hat ein Projekt so reibungslos funk-
tioniert wie dieses“, erinnert sich Pieter van els, 

intralogistics Process Manager bei esprit. für die 
reibungslose Zusammenarbeit von Manz mit dem 
lieferanten der sprinkler fand van els ebenfalls 
lobende Worte: „die beiden Unternehmen haben 
während des aufbaus sehr gut zusammenge-
arbeitet und lieferten ein ergebnis, mit dem wir 
mehr als zufrieden sind.“ sogar anbauten an einer 
Betonstütze, die rund 10 cm vom Plan abwichen, 
stellten für Manz kein Problem dar. schnell und 
unbürokratisch wurde hier das Problem einfach 
umbaut. denn selbst wenn es sich um ein neues 
gebäude handelt, muss man laut van els immer 
eine gewisse flexibilität an den tag legen, so wie 
Manz es getan hat. 

 zitAt des kUnden: „Unsere Immobilie im 

 Regiopark Mönchengladbach zählt nach ihrer  

 Erweiterung zu den größten Zentren für Fashion-

logistik in Deutschland. Interessant dabei ist vor allem, dass wir 

diese Erweiterung in so kurzer Zeit realisieren konnten, denn 

erst Anfang Januar dieses Jahres erfolgte die Ausschreibung 

durch unseren Logistikberater P+L Hoffbauer und bereits Ende 

Juni standen die Regale. An der Ausschreibung beteiligt waren  

ursprünglich sechs Firmen, doch schnell wurde uns klar, dass 

nicht alle unseren ambitionierten Terminvor-

stellungen gewachsen waren”, so Pieter van Els.

”
14
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Mit AUsGeklüGelter strAteGie zUM erfolG

Mit einem neuen distributionszentrum versorgt 
die remmers-Gruppe, löningen, jetzt über 
50.000 kunden innerhalb von 24 stunden mit 
produkten. eine ausgeklügelte lösung von Manz 
lagertechnik sorgt dort für eine warenverfüg-
barkeit von 98 prozent und eine effiziente, wirt-
schaftliche lagerung sowie kommissionierung 
der produkte.

dAs UnternehMen

das mittelständische familienunternehmen 
remmers ist seit über 60 Jahren führend in der  
Bauchemie und holzlackindustrie. über 1.400  
Mitarbeiter beschäftigt das Unternehmen welt-
weit. 700 davon arbeiten am firmensitz im  
niedersächsischen löningen. 

sitUAtion zUvor

Bisher bestellten die kunden ihre Ware deutsch-
landweit dezentral bei ihrem regional zuständigen 
fachvertreter. rund 180 kleinere läger waren so 
für die versorgung der kunden zuständig. das 
Problem: Bei immer kleineren losgrößen, die bei 

steigenden auftragszahlen bis zur Bestellung von 
einzelnen artikeln reichten, gab es zu wenig Platz. 
die kosten waren zu hoch und die flexibilität zu 
gering. Um neben der fertigung und dem ver-
trieb von Produkten auch die logistik zur weiteren 
kernkompetenz auszubauen, entschied sich das 
Unternehmen für den Bau eines neuen distribu-
tionszentrums.

16
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vorGAben

läger zusammenführen, logistikstrukturen opti-
mieren, Prozesse effizienter gestalten und die de-
zentralen strukturen durch ein neues Zentrallager 
in löningen ersetzen. 

entscheidUnG für MAnz lAGertechnik 

„Wir haben uns für Manz lagertechnik entschie-
den, da wir einen Partner gesucht haben, der  
unsere anforderungen exakt umsetzen kann. der 
alle einsparpotenziale berücksichtigt und flexi-
bel die für uns optimale intralogistiklösung rea-
lisiert“, so klaus Boog, vorstand Prozesse und  
it remmers-gruppe. die leistung erstreckte 
sich über die Beratung, detaillierte system- und 
layoutplanung sowie optimierung, lieferung der 
komponenten bis hin zur kompletten Umsetzung 
und koordination des logistikprojektes.   

die lösUnG

alle einzelartikel, Produktionssysteme und son- 
deranfertigungen finden nun im neuen lager 
Platz. ermöglicht durch die kombination eines 
11 m hohen Breit- und schmalganglagers für 

20.000 Paletten. Mit dem neuen system erzielt 
das Unternehmen eine Warenverfügbarkeit von  
98 %. fehlende artikel gehören damit der ver-
gangenheit an. kleinsendungen bis zu 50 kg 
werden über eine von förster & krause reali- 
sierte fördertechnikstrecke, die in ein Paletten- 
regal integriert ist, automatisch dem Packbereich 
des neuen logistikzentrums zugeführt. schon jetzt 
liegt die Zustellquote bei 99,5 %. 

erGebnis

seit 2012 ist das neue 17.200 m2 große logistik-
zentrum in Betrieb, gebaut in nur acht Monaten. 
kosten: ca. 15,6 Mio. euro. damit erhalten alle 
50.000 kunden aus dem Bau-, holz- und verlege-
handwerk der Möbelbau- und fensterindustrie ihre 
Waren zuverlässig innerhalb von 24 stunden, 
deutschlandweit. 

 zitAt des kUnden: Die Lösung entspricht  

 exakt unseren Anforderungen und erfüllt alle unsere 

  Ansprüche. Die Zusammenarbeit hätte nicht besser 

laufen können. Zudem hat Manz Lagertechnik in der Detailpla-

nung weitere Einsparpotenziale aufgezeigt und die rechtlichen 

Rahmenbestimmungen exakt geprüft. Die Partner-

schaft hat sich als sehr wertvoll erwiesen. ”
”
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sicherheit nAch ModernsteM stAndArd

für die firma polifilm hat Manz lagertechnik 
eine neue lagerhalle ausgestattet. dort sorgt 
jetzt eine verschieberegalanlage mit moderns-
ten steuerungsfunktionalitäten für effiziente 
Abläufe und optimale sicherheit. Und das bei bis 
zu 2300 kg foliengewicht.

dAs UnternehMen

ob automobil- oder agrarsektor, lebensmittel, 
Bau, verpackung oder abfallwirtschaft, wenn es 
um den einsatz von folien geht, führt kein Weg 
an der firma Polifilm vorbei. Mit weltweit rund 
1.100 Mitarbeitern und 16 niederlassungen auf 
allen kontinenten zählt das Unternehmen zu den 
führenden deutschen herstellern von extrusions- 
und schutzfolien. 

sitUAtion zUvor

am standort Weißandt-gölzau reichten die beste-
hende fläche und lagerkapazität nicht mehr aus. 
so entschied sich das Unternehmen, die beiden 
bestehenden lagerhallen auf dem Betriebsgelän-
de um eine weitere halle mit 4.800 m2 zu ergänzen. 

vorGAben

die verfügbarkeit der Ware sollte erhöht und  
weitere kapazitäten für die Zukunft geschaffen 
werden. darüber hinaus waren steuerung und  
sicherheitstechnik nach neuestem standard 
Pflicht, während die neue anlage problemlos  
erweiterbar sein sollte.

20
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entscheidUnG für MAnz lAGertechnik 

Manz lagertechnik übernahm detailplanung und 
optimierung der lagerlösung, die koordination 
und Prüfung aller schnittstellen sowie die analyse 
der möglichen einsparpotenziale. 

die lAGerlösUnG

eine neue Palettenverschieberegalanlage sorgt 
jetzt für ideale Prozesse und viel kapazitätsge-
winn. dabei kombiniert das system einen direkt-
zugriff auf alle artikel mit optimaler raumnutzung 
und gewährt größte flexibilität. Zudem sorgt mo-
dernste sicherheitstechnik für sichere abläufe. 
der gesamte lieferumfang wurde in rund dreiein-
halb Monaten fertig montiert, in Betrieb genom-
men und übergeben. für das hohe  Palettenge-
wicht von bis zu 2300 kg hat Manz lagertechnik im 
rahmen der Planung und dimensionierung trag-
lastversuche für die regalträger durchgeführt und 
zuverlässige Belastungswerte geliefert. auch die 
von vornherein schrittweise geplante verdoppe-
lung der beiden anlagen wurde in die dimensio-
nierung einbezogen.

dAs erGebnis 

seit 2012 läuft die neue anlage ohne jegliche stö-
rung und bietet Platz für insgesamt 6.000 Palet-
ten. dabei ist die erste hälfte der halle mit zwei 
verschieberegalanlagen ausgestattet. der andere 
teil wurde mit Palettenregalen als normales Breit-
ganglager realisiert. dabei hat Manz lagertechnik 
die regale im Breitganglager bereits so konzipiert, 
dass diese auch auf fahrwagen verwendet werden 
können. auf diese Weise können die kapazitäten 
noch deutlich erhöht werden. 

 zitAt des kUnden: Manz Lagertechnik 

  konnte nachweisen, dass Erfahrungswerte und eine 

 konservative Auslegung der wichtigsten Anlagen-

komponenten: Schienensystem und Lagertechnik nicht gleich-

zeitig mit Mehrkosten verbunden sind, jedoch eine weitaus 

größere Funktionalität aufweisen. Wir waren 

mit der Zusammenarbeit sehr zufrieden“ so 

Franz Christmann, Geschäftsführer bei Polifilm.

”
”
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cheMikAlien GUt AUf toUr

für die firma kebo in düsseldorf hat Manz lager- 
technik eine ausgeklügelte lagerlösung entwi-
ckelt, die eine ideale Abwicklung der touren-
bereitstellung ermöglicht. ein speziell auf die 
Anwendung zugeschnittenes paletten-durchlauf-
regal sorgt nun für effiziente prozesse.

dAs UnternehMen

das mittelständische international tätige Unter-
nehmen keller & Bohacek gmbh & co. kg, kurz 
keBo,  beschäftigt sich bereits seit Jahrzehnten 
mit der entwicklung, herstellung und dem ver-
trieb von spezialchemikalien. das hauptaugen-
merk liegt auf den Produkten für die Zuckerin-
dustrie, stahlwerke sowie für alle Unternehmen, 
die Bedarf an spezialchemikalien im kessel- und 
kühlwasserbereich haben. hinzu kommt die ent-
wicklung von additiven zur chemischen reinigung.

sitUAtion zUvor

nicht nur das Unternehmen entwickelt sich kon-
stant weiter, sondern auch dessen Produktion. 
diese schnellte in den letzten Jahren so massiv 
hoch, dass die bestehende lagerfläche den an-

forderungen nicht mehr gewachsen war. Man 
entschied sich, das lager zu erweitern. den auf-
trag für die Umsetzung des neubaus erhielt die  
systeambau gmbh als generalunternehmer.

vorGAben

als der neubau stand, lagerte keBo die Ware vor-
erst ein Jahr lang ebenerdig in intermediate Bulk 
containern (iBc), jeweils 2-3 container überein-
ander. das Prinzip erwies sich jedoch als platz-
raubend und nicht praktikabel. deshalb erhielt die 
systeambau den auftrag, gemeinsam mit Manz 
lagertechnik das neue lager mit einer passen-
den lösung auszustatten. die grundfläche war 
von Beginn an begrenzt, so dass die neue lager-
lösung den vorgegebenen raum optimal ausnut-
zen musste. 

entscheidUnG für MAnz lAGertechnik

„die auswahl des lieferanten hat letztlich der  
generalunternehmer getroffen. Wir haben aber 
gemeinsam Wert auf einen Partner gelegt, der viel 
erfahrung mitbringt und professionell und zuver-
lässig agiert. überzeugt hat uns vor allem, dass 
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sich Manz lagertechnik intensiv mit der aufga-
benstellung befasst und uns eine teststrecke ein-
gerichtet hat, mit der wir gemeinsam die optimale 
lösung für unseren Bedarf ermitteln konnten“, so 
gerd flagmansky, technischer leiter bei keBo.

die lösUnG

das neue gebäude mit einer grundfläche von rund 
1100 qm, ist nun in zwei Bereiche gegliedert:  in 
einen lagerbereich, ausgestattet mit einem hoch- 
regallager und in einen Warenausgangsbereich, 
beides von Manz lagertechnik realisiert. dabei be-
stand die herausforderung vor allem in der realisie-
rung des Paletten-durchlaufregals für die touren- 
bereitstellung. da Paletten mit 250 kg wie auch mit 
1200 kg in wahlloser reihenfolge nur über  schwer- 
kraft angetrieben prozessicher transportiert wer- 
den sollten, erforderte dies eine besondere konfi- 
guration der durchlaufbahnen. Mit einer kanaltiefe 
von über 27 m können jetzt 22 iBc’s mit einem ge-
wicht von bis zu 1200 kg hintereinander gelagert  
werden. insgesamt entstanden 13 kanäle mit einer 
kapazität für jeweils eine lkW-ladung. eine weite-

re Bahn wurde für den rücktransport eingerichtet.  
Bei der lagerung der spezialchemikalien waren 
entsprechende Maßnahmen zu treffen. dazu zählt 
die ausprägung des fußbodens, die schaffung 
entsprechender löschwasserbarrieren und die 
integration der sprinklertechnik.

erGebnis

abgesehen von der deutlich verbesserten lageror-
ganisation bietet das neue Paletten-durchlaufre-
gal eine außergewöhnlich effiziente flächen- und 
volumennutzung sowie eine schnelle, klar struk-
turierte Bereitstellung der iBc‘s. so erfolgen alle 
Prozesse reibungslos in transparenten, zügigen 
abläufen. dabei ist das neue lager nach moderns-
ten technischen anforderungen ausgestattet.

 zitAt des kUnden: Wir sind mit dem  

 Projektverlauf und der Lösung sehr zufrieden.  

 Alles lief reibungslos im vorgegebenen Zeitrahmen. 

Unsere Erwartungen an die Funktionalität und Effektivität 

wurden vollständig erfüllt. Das Team von Manz Lagertechnik 

hat sich als durchgängig kompetent und flexibel 

erwiesen. Einer erneuten Zusammenarbeit steht 

damit nichts im Weg“, so Gerd Flagmansky

”
”
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pflAnzenextrAkte iM flUss

für die firma finzelberg in Andernach hat Manz 
lagertechnik das neue zentrallager mit einer 
lösung ausgestattet, die den Materialfluss und 
die raumnutzung maßgeblich verbessert. zwei 
paletten-verschieberegalanlagen sorgen nun 
für effiziente, klar strukturierte prozesse.

dAs UnternehMen

Bei heilmitteln zählt vor allem eines: vertrauen. 
Und das nimmt finzelberg seit 1875 sehr ernst. 
heute zählt das global agierende Unternehmen 
zu den weltweit führenden herstellern von Pflan-
zenextrakten für die pharmazeutische industrie. 
als Business Unit der Martin Bauer group fertigt 
finzelberg aus mehr als 150 verschiedenen  
Pflanzen und rohstoffen über 800 unterschied-
liche Produkte. damit beliefert das Unternehmen 
sowohl die Phytopharmazeutische industrie als 
auch hersteller von nahrungsergänzungsmitteln.

sitUAtion zUvor

im Zuge der fortlaufenden entwicklung entsprach 
das bestehende Zentrallager in andernach nicht 
mehr den anforderungen des Unternehmens. Zum 

einen betraf dies den stand der technik, zum an-
deren wurde die lagerfläche schlicht zu klein. Um 
den anforderungen der Zukunft gerecht zu wer-
den, entschied man sich für den Bau eines neu-
en Zentrallagers. den auftrag für die Umsetzung 
des neubaus erhielt die systeambau gmbh, Bad 
hönningen. Mit der realisierung der lagertechnik 
wurde Manz lagertechnik beauftragt.

vorGAben

da umfassende vorplanungen bereits vorausge-
gangen waren, stand die systemlösung für das 
neue Zentrallager von Beginn an fest. so ent-
schied man sich in andernach für eine Paletten-
verschieberegalanlage mit dem Ziel: alle Wegezei-
ten deutlich zu verkürzen, alle Waren klar sortiert 
unterzubringen, eine hohe  Prozesssicherheit zu 
gewährleisten und dabei den begrenzt zur verfü-
gung stehenden raum im neuen lager optimal 
auszunutzen. 

entscheidUnG für MAnz lAGertechnik

„Wir haben uns für Manz lagertechnik entschie-
den, weil hier neben der nötigen erfahrung ein-
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”

fach das Preis-leistungs-verhältnis stimmt. die 
angebotene lösung entsprach exakt unseren vor-
stellungen“, so christoph roos von der finzelberg 
gmbh & co kg. 

die lösUnG

das neue Zentrallager gliedert sich nun in drei 
Baukörper, die eine Bruttogrundfläche von rund 
4500 m2 umfassen. im ersten teil der anlage befin-
den sich, aufgeteilt auf zwei ebenen, die Warenan-
nahme und die Produktion. von der Produktion 
aus führt eine schleuse direkt in das eigentliche 
lager, in dem alle Waren in zwei verschieberega-
lanlagen untergebracht sind. dabei wird bei einer 
raumhöhe von rund 11,5 Metern eine der anlagen 
für fertigwaren, die andere für rohmaterialien 
verwendet. Jede anlage ist mit einer separaten 
sPs-steuerung ausgestattet und besteht aus je-
weils 10 fahrwagen. die ein- und auslagerung 
der Produkte erfolgt via schubmaststaplern, die 
die schmalen gänge problemlos bedienen. Zum 
Öffnen der fahrgänge wird eine funksteuerung 
verwendet. im dritten teil des lagers sind eine 
kühlfläche und Büroräume auf zwei ebenen un-
tergebracht.

erGebnis

seit der inbetriebnahme im februar 2013 laufen 
die beiden verschieberegalanlagen ohne jegliche 
störung. der gesamte Materialfluss erfolgt nun 
deutlich schneller und effizienter, mit einem sys-
tem, das dem neusten stand der technik entspricht 
und exakt auf die anforderungen von finzelberg 
zugeschnitten ist. Mit dem verschieberegal wird 
der zur verfügung stehende Platz optimal ausge-
nutzt, während die Waren sicher und klar struk-
turiert gelagert werden. auch die Zugriffszeiten 
wurden deutlich verkürzt. 
 
 zitAt des kUnden: „Das gesamte Projekt  

 verlief so problemlos und zufriedenstellend, dass wir 

 Manz Lagertechnik im folgenden Jahr mit der Lie-

ferung eines Einfahrregals für das bestehende Lager beauftragt 

haben. Auch hier wurden wir erneut überzeugt, denn kein an-

derer Anbieter war in der Lage, ein Regal zu liefern, in welchem 

Paletten mit so außergewöhnlichen Maßen und Gewichten wie 

bei uns Platz finden. Das hat uns erneut gezeigt, dass wir den 

richtigen Partner gefunden haben und Manz 

Lagertechnik jederzeit weiterempfehlen können“, 

so Christoph Roos. 

”
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für Jede AnwendUnG die pAssenden prodUkte: 
lagersysteMe, lagertechnik, fÖrdertechnik.  

die auswahl des für sie geeigneten lagersystems ist  
abhängig von den jeweiligen logistischen anforderungen.  
folgende lösungsmöglichkeiten bieten sich an:

> breitganglager – nach wie vor die häufigste und  
vielseitigste anwendung, da lagerung und kommissionie-
rung gleichzeitig möglich sind.

> schmalganglager – Wenn alle Paletten direkt zu-
gänglich und einzelteile kommissioniert werden sollen, sind 
schmalganglager eine interessante und vielseitige lösung.

> stollenlager – Bei stollenlagern sind nachschub und 
kommissioniergänge getrennt. kommissioniert wird meist 
in mehreren ebenen. in verbindung mit fördertechnik ent-
steht so ein hocheffizientes lagersystem.

> hochregallager rfz – rfZ-bediente hochregal-
lager sind in der regel automatisiert und für hohe Um-
schlagsleistungen konzipiert. einsatz als regalsystem in 
der halle oder als hochregalsilo.

lagersysteMe

> kleinteillager – Manuell bediente fachboden- oder  
Weitspannregale sind quasi die Universallösung für die 
kleinteillagerung. vielseitigkeit ist durch umfangreiches Zu-
behör und unterschiedliche Bauformen gegeben.

> Automatische kleinteillager – dieses lagersystem 
ist für hocheffiziente kommissionieraufgaben vorgesehen. 
geeignet für die lagerung von kleinteilen, Behältern oder 
kartons. einplatz- oder Mehrplatzbauweise, einfach- oder 
doppelttief, auch in silobauweise.

> bühnenanlagen – lager- und kommissionierbühnen 
 ermöglichen die erweiterung vorhandener lagerflächen 
und als regalbühne bieten sie die entsprechende Plattform 
für kommissioniertätigkeiten.

> kommissionieranlagen – für effektive kommissi-
onieranlagen reicht eine lagertechnik nicht aus. eine kom-
position verschiedener lagertechniken in verbindung mit 
fördertechnik und einem konzept passend zu ihrer spezi-
ellen anwendung – das erfordert spezielles know-how und  
ist immer wieder eine herausforderung.
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mAteRiALfLUss
flurförderzeuge

materialflusssteuerung

MaterialflUss
flurförderzeuge

Materialflusssteuerung

wARenAUsgAng 
Und VeRLAdetechnik

WarenaUsgang 
Und verladetechnik

kommissionieRUng
Und ARbeitspLätze

koMMissionierUng
Und arBeitsPlätZe

ARchiV
büRobeReich

archiv
BüroBereich

immobiLie
fußboden

haustechnik
sprinkler

iMMoBilie
fußboden

haustechnik
sprinkler

lagertechnik
lagersysteMe
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die auswahl der geeigneten lagertechnik richtet sich nach 
der geometrie des lagergutes:

> palettenregale – für Paletten und Behälter in den Bau-
formen als Mehrplatzsystem oder einplatzsystem, einfahr- 
regal, durchlaufregal, verschieberegal, hochregal in der  
halle oder als regalsilo.

> kragarmregale – für langgut oder Plattenware, 
auch als verschieberegal, hochregal oder mit dach und 
Wand.

> weitspannregale – für sperriges, leichtes lagergut.

> fachboden- und durchlaufregale – für kleinteile 
und Behälter als stationäre regale, verschieberegal oder 
mit kommissionierbühnen mehrgeschossig, auch als hoch-
regal.

> bühnen – als freitragende konstruktion oder in ver-
bindung mit regalen als regal- oder kommissionierbühne.

> zubehörkomponenten – mit geeignetem Zubehör  
lassen sich ihre individuellen anwendungen in der lagertech-
nik umsetzen. Wir liefern standardzubehör für alle systeme 
und entwickeln kundenspezifische lösungen für lager- und 
Betriebseinrichtungen, lager- und regalkennzeichnung, 
anfahrschutz- und rammschutzeinrichtungen, Behälter 
und ladehilfsmittel, führungsschienen, sicherheitszäune,  
sonderkonstruktionen, übergabeplätze für hochregallager.

lagertechnik
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fÖrdertechnik

die fördertechnik ist eine wichtige komponente bei der Um-
setzung moderner logistikanlagen für Paletten und stück-
gut. die Planung aufeinander abgestimmter komponenten 
sowie das dazugehörige it-konzept sind grundlage für intel-
ligente Warenbewegungen.

für Paletten-fördertechnik bestehen standardisierte kom-
ponenten, die kundenspezifisch projektiert werden und ihre 
individuelle lösung ergeben.

fördertechnik für stückgut und Behälter wird grundsätzlich 
auf die jeweilige anwendung zugeschnitten. Modularer auf-
bau und variantenvielfalt ermöglichen alle funktionen, vom 
einfachen rollenförderer bis hin zum komplexen förder- und 
kommissioniersystem.

lAssen sie Uns dArüber reden, wAs sie 
AUf lAGer hAben. wir MAchen dArAUs 
ihr individUelles konzept!



ZUverlässigkeit Und kontinUität Zahlen sich aUs:
viele stArke MArken zählen zU UnsereM kUndenkreis.

intralogistik fasziniert uns, sie treibt 
uns an, immer wieder neue lösungen 
zu entwickeln, die alle beteiligten nicht 
nur überzeugen, sondern auch mit blick 
in die zukunft den entscheidenden wett-
bewerbsvorteil bringen.

Wenn sie uns als Partner wählen, verste-
hen wir uns nicht als „externe”, sondern 
als teil eines interdisziplinären teams, 
dessen Ziel es ist, ihre Projekte erfolg-
reich und nachhaltig umzusetzen. 

seit wir in der branche tätig sind, spie- 
gelt sich unser selbstverständnis in un-
serer Arbeit. vertrauen und teamarbeit 
haben dabei höchste priorität. bis heu-
te haben viele namhafte Unternehmen  
davon profitiert – mehrfach. 
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Manz lagertechnik gmbh & co. kg . kaiserstraße 34 . 51643 gummersbach . deutschland 
tel. +49 2261 91326 51 . fax +49 2261 91326 52 . www.manz-lagertechnik.de . info@manz-lagertechnik.de 05

/2
01

8

erfahrUng redUZiert fehler, koMPetenZ giBt 
sicherheit, kreativität sorgt für innovation.

inteLLigente intRALogistik-LösUngen füR den mitteLstAnd

individuell . persönlich . kundenorientiert . flexibel . innovativ . zuverlässig . pragmatisch

2008 gründung Intralenco und Manz lagertechnik gmbH & Co. kg

2006 geschäftsführer für tegometall Industrie-regale, köln

bis 2005 Vorstandsmitglied  im fachverband stahlblechverarbei-
tung, Hagen

1995 Prokurist bei ssI schäfer, neunkirchen, leitung des 
geschäftsbereiches regalanlagen mit internationaler Produkt-
verantwortung innerhalb der schäfer gruppe

1979 start in die lagertechnik bei der firma dick-lista, Bergneu-
stadt, zunächst konstruktion und statik, dann technischer Vertrieb

1977 nach dem Maschinenbaustudium 1977 leifeld & Co., ahlen 
(sondermaschinenbau)


